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Rosenkranz: täglich 17.50 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 

 
 

    Das Kreuz erhöhen 

    Wir feiern in dieser Woche das Fest „Kreuzerhöhung“. Für 
    unser Stift Heiligenkreuz ein Hochfest, auf Grund der Kreuz-                               
    reliquie, die uns Leopold V. aus dem Hl. Land mitgenommen          
    hat und die seither in unserem Haus verehrt wird. Das Fest der
    Kreuzerhöhung geht zurück auf das Auffinden des Kreuzes  
    Jesu durch Helena, Mutter des Kaisers Konstantin –  
  - Aber was passiert heute in unserem scheinbar christlich 
geprägten Europa und Österreich – wird da das Kreuz auch erhöht? Ich denke… 
es passiert eher das Gegenteil. Kreuze werden aus öffentlichen Räumen 
verbannt, die Eucharistie am Sonntag von vielen nicht mehr mitgefeiert, dagegen 
aber bei Eröffnungsfeierlichkeiten von Olympischen Spielen durch den Dreck 
gezogen und parodiert, das Vaterunser kennen so viele nicht mehr, dafür finden 
wir es auf Werbeplakaten, etwas verändert, auf Straßenlaternen montiert. 
Vor kurzem bekam ich eine Statistik über die aktuellen Religionsbekenntnisse in 

Mittelschulen in Wien: katholisch sind gerade noch 14,5%, evangelisch 1,2%, 

orthodox 18,2%.... – Ich habe dazu vor kurzem mit einem Vater gesprochen, 

dessen Kind in genau in so einer Klasse ist, wo er fast der einzige katholische 

Schüler ist und sich teilweise noch vor den Mitschülern rechtfertigen muss. Und 

er meinte nur: „Es wundert mich nicht, denn wir haben ja offiziell nur darüber diskutiert, 

dass Kreuze im öffentlichen Raum, in Schulen, Ämtern und Krankenhäusern herunter 

genommen werden sollen, da es ein Zeichen ist, das scheinbar nicht mehr zumutbar ist und… 

wir haben in Wien verboten, dass der Nikolaus in den Kindergarten kommt, weil es die Kinder 

so erschreckt und traumatisiert.“ (andererseits, so sage ich, feiern die Eltern mit den 

Kindern durchaus „Halloween“ und gehen zu Krampus-Umzügen) 

Sollten wir nicht das Kreuz, DAS Zeichen der Liebe Gottes und unserer 
Erlösung, auch persönlich wieder MEHR erhöhen und zeigen? 
„Wir beten dich an Herr Jesus Christus und preisen dich, denn durch dein 

Heiliges Kreuz, hast du die Welt erlöst!“  



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 23. Sonntag – B 

„Ich möchte nichts mehr hören und nichts mehr sehen…“ das sagte mir 
jemand vor kurzem, der völlig am Ende war. Mir kommt da auch die 

berühmte Statue mit den 3 Affen in den Sinn: der eine der sich die Augen, der 
andere, der sich die Ohren und der 3. der sich den Mund zuhält.  Das ist auf 
keinen Fall, was Gott will, wenn er heute dem Tauben die Ohren öffnet. Der 
Prophet Jesaja meint nur: Sagt den Verzagten: Seid stark, fürchtet euch nicht! 

Seht, euer Gott! 

Lesung aus dem Buch Jesája (Jes 35,4-7a) 

Sagt den Verzagten: Seid stark, fürchtet euch nicht! Seht, euer Gott! 
… Er selbst kommt und wird euch retten. Dann werden die Augen der 

Blinden aufgetan und die Ohren der Tauben werden geöffnet. Dann springt 
der Lahme wie ein Hirsch und die Zunge des Stummen frohlockt, 

Aus dem heiligen Evangelium nach Markus (Mk 7,31-37) 
…Da brachten sie zu ihm einen, der taub war und stammelte, und baten ihn, 
er möge ihm die Hand auflegen. Er nahm ihn beiseite,… legte ihm die Finger 
in die Ohren und berührte dann die Zunge des Mannes mit Speichel; danach 
blickte er zum Himmel auf, und sagte zu ihm: Effata!, das heißt: Öffne dich! 

Sogleich öffneten sich seine Ohren, seine Zunge wurde von ihrer Fessel 
befreit und er konnte richtig reden…. er macht, dass die Tauben hören und 

die Stummen sprechen. 

MEDITATION: Er hat alles gut gemacht 

ER hat alles gut gemacht, 
wie Gott, 

am Anfang von allem. 

Taube hören, - - Stumme sprechen, 
denn es ist Zeit, 

Messiaszeit. 

Sei geöffnet 
wie einst Adam 

für Gottes eigenen Atem. 

Effata! 
Und er konnte richtig reden. 

Könnte ICH dich 
Verschweigen           

  (Susanne Sandherr) 



 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

  

 

 
 

 

 

 

www.theaterimneukloster.at 

 

Programm:  

 - gemeinsames Spielen 

 - gemeinsames Picknick 

      (Verpflegung bitte  

      selbst mitnehmen) 

 - gemeinsam  

   ins Gespräch kommen 

 - gemeinsam…… 

Stefan Sengstschmid 

 0699/11319675 

Martin Marady 

 0650/8643035 

Gabriella Langer-Presoly 

 0664/4051259 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20.09 - 19.30   

21.09 - 19.30   

22.09 – 18.00   

27.09 – 19.30 

29.09 – 18.00 

 

 

  



Wochenplan von Sonntag, 8. September 2024 bis Sonntag, 15. September 2024 

Samstag 18.30 Vorabendmesse für + Karl und seine Familie 

Sonntag, 8. Sept. DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG  IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse zum 30. Geburtstag um Gottes Schutz und Segen   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse  für + Mutter Maria Moser 

Montag, 9. September heiliger Petrus Claver Ordenspriester   
  8.00  Frühmesse für + Ravaa Yonan 
  9.30 Babytreff   15.00 Seniorenclub 
 18.30 Abendmesse  

Dienstag, 10. September  
   8.00 Frühmesse  für  + Eltern 
  9.00 Bastelrunde 
  13.00 Begräbnis von verstorbener Frau Antonia Glatzl 
 18.30 Abendmesse 

Mittwoch, 11. September  
 8.00 Frühmesse für  + Mutter und Großmutter Helga Weiss 
  10.00 Offenes Wohnzimmer – Frühstück im Pfarrcafé   
  16.30 Caritas-Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse   
  19.15 Chorprobe  19.00 Alpha-Treffen im Pfarrheim 

Donnerstag, 12. September heiligster Name Mariens  
  8.00 Frühmesse für  + Bekannte im Kapitelsaal 
  15.00 Offenes Wohnzimmer – Plaudercafé im Pfarrkaffee  
 18.30 Abendmesse  für + Vater Josef  Anbetung   

  Freitag, 13. September heiliger Johannes Chrysostomus Bischof, Kirchenlehrer 
 8.00 Frühmesse im Kapitelsaal 
  16.30 Ministrantenstunde      
  17.30 Jungscharstunde        18.45 Jugendstunde 
 18.30 Abendmesse für + Marianne Schneeweiß   

Samstag,  14. September KREUZERHÖHUNG 
  8.00 Frühmesse  
  11.00 Taufe von Josephine Friedl  
 18.30 Abendmesse für father James 

Sonntag, 15. Sept. VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für father James 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.00 Taufe von Niklas Frühstück 
 18.30 Abendmesse  

 


